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Praktikumsbericht [C1]ERASMUS-Praktikum - Hochschuljahr 2019 / 2020
Stand: November 2017

Bitte füllen Sie das Formular am Computer aus, NICHT per Hand, und senden Sie es als E-Mail-Attachmentan den EU-ServicePoint: eu-servicepoint@international.uni-mainz.de.
Ihre Angaben sollen anderen Studierenden bei der Praktikumssuche zur Verfügung stehen. Bitteachten Sie daher unbedingt darauf, wichtige Internetadressen und hilfreiche Informationenanzugeben!
ALLGEMEIN
Zielland: Vereinigtes Königreich
Studienfach: Englisch (Lehramt)
Heimathochschule: Johannes Gutenberg-Universität Mainz
Berufsfeld des Praktikums: Sonderpädagogische Bildung
Arbeitssprache: Englisch
Zeitpunkt des Praktikums: von 14/10/2019 bis 24/02/2020 (jeweils Tag / Monat / Jahr)

PRAKTIKUMSSTELLE
Name des aufnehmenden Unternehmens: Camphill Rudolf Steiner Schools Ltd
Straße/Postfach: Camphill Estate
Postleitzahl und Ort: Milltimber AB13 0AP
Land: Vereinigtes Königreich
Homepage: http://www.camphillschools.org.uk
E-Mail: office@crss.org.uk

VORHER – Informationen zur Vorbereitung auf das Auslandspraktikum
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie die Suche undVorbereitung abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.).
Praktikumssuche: Ich habe an einer Informationsveranstaltung zuAuslandsaufenthalten an der Universität teilgenommen. Dort wurdevon Camphill berichtet.
Bewerbung (Ablauf,Initiativbewerbung,Auswahlgespräch, etc.):

Es wurden Bewerbungen an das zuständige Büro an der Universitätabgeschickt. Daraufhin gab es ein Bewerbungsgespräch mit allenInteressenten, indem nach unseren Motivationen und Vorstellungen
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bezüglich des Praktikums befragt wurde.
Wohnungssuche: Eine Wohnungssuche war nicht notwendig. Man hat eineUnterbringung (ein Zimmer) zur Verfügung gestellt bekommen.
Versicherung: Man war von der Schule für Arbeitsunfälle versichert. Darüber hinaushabe ich keine Versicherung abgeschlossen.
Telefon-/Internetanschluss im
Zielland:

Telefon- und Internetanschluss war im Haus gegeben.

Bank/ Kontoeröffnung: Eine Kontoeröffnung war nicht notwendig. Ich habe lediglich denZugriff auf mein Bankkonto aus dem Ausland aktiviert.
hilfreiche Internetadressen/
Sonstiges:

/

INFORMATIONEN ZUR PRAKTIKUMSSTELLE
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie das Praktikumabgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.).
Art des Praktikums: Sonderpädagogischer Klassenassistent für Kinder mitBeeinträchtigungen
Aufgaben im Praktikum: konnten Sie Erlerntesumsetzen? Waren Sie über-/unterfordert? etc. In der Schule hat man Kinder bei Lern- undTherapieprozessen begleitet, sowie im Unterricht oderbei Vorbereitungen der Klassenlehrerin assistiert. DieArbeit mit den Kindern hat man selbstständigdokumentiert und im Mitarbeiterplenum reflektiert.Inhalte aus dem Fach Bildungswissenschaften, vorallem Psychologie, konnten gut umgesetzt werden. DasPraktikum war fordernd, aber keineswegs über- oderunterfordernd. Es war eine gute Gelegenheit, umpersönlich zu wachsen.
Betreuung: (Einführungs-/Abschlussgespräch,wöchentl./monatl. Rücksprache, etc.) Zu Beginn wurde ich vom Hauskoordinator des Hauses,indem ich gelebt habe, in das Haus und das Geländeeingeführt. Ich hatte die Möglichkeit mit meinemHauskoordinator und anderen Angestellten des Hausesüber Probleme etc. zu sprechen. In der Schule wurdemit den Mitarbeitern der Klasse und der Klassenlehrerintäglich über die Arbeit reflektiert und Probleme oderWünsche besprochen.
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soziale Kontakte während des Praktikums: Man hatte die Möglichkeit viele Menschenkennenzulernen. In dem Haus, in dem ich gelebt habe,haben ca. 15 Menschen gearbeitet, acht davon habenim gleichen Haus gelebt. Es war sehr gemeinschaftlichund man hat sich aufgenommen gefühlt. Über die Zeithat sich eine Bindung aufgebaut, da man zusammensowohl gelebt als auch gearbeitet hat.
Sprachkenntnisse (Nutzen, Verbesserung,etc.): Bereits erworbene Sprachkenntnisse wurden genutztund durch den täglichen sozialen Kontakt ausgebaut.
kurze Gesamtbewertung des Aufenthaltes:fachlicher/ privater Nutzen; was waren IhreErwartungen – wurden diese erfüllt? Was warbesonders gut/ nicht so gut?

Ich würde den Aufenthalt als sehr positiv bewerten. Mansammelt sowohl Erfahrung im pädagogischen als auchsozialen Bereich. Außerdem kann man seinen Horizonterweitern, da die Bildung in den Schulen eine andereist. Meine Erwartungen wurden erfüllt. Besonders gutwar die Bandbreite an Erfahrungen, die man dortsammeln konnte.
Dauer des Praktikums: zu kurz, richtig, zu lang– Empfehlung über optimale Dauer Die Dauer meines Praktikums war zu kurz, jedoch hätteich sie aus persönlichen Gründen nicht verlängernkönnen. Ich würde eine Dauer von 6-12 Monatenempfehlen.
Durchschnittliche monatliche Ausgaben imAusland in € ;Mehrkosten ggü. Ausgaben in Deutschland:

250 € für persönliche Ausgaben (Reisekosten,Ausgehen etc.)

Was sollte man unbedingt wissen/ beachten? Man kann dort nach kurzer Zeit viel Verantwortungübernehmen, was sowohl positive als auch negativeAspekte mit sich bringen kann.
Sind Sie der Meinung, dass Ihnen dasPraktikum bei der Ausübung Ihreszukünftigen Berufs (bitte angeben) von Nutzensein wird? Wenn ja, in welcher Weise? Wennnein, warum nicht?

Da ich als Lehrerin tätig sein will, hat mir das PraktikumNutzen insofern gebracht, dass ich mehr Erfahrung imUmgang mit (behinderten) Kindern habe und tiefer indas Schul- und Klassengeschehen blicken konnte.Außerdem fühle ich mich nach diesem Praktikumbelastbarer und sicherer in der Rolle als Lehrerin.
Können Sie die Stelle weiterempfehlen?(bitte begründen)Wenn ja, wäre Ihre Praktikumsstelle bereit,auch zukünftig PraktikantInnenaufzunehmen?

Ja, ich kann die Stelle weiterempfehlen, da man vielfachliche und zwischenmenschliche Erfahrung sammelnkann. Die Praktikumsstelle wäre bereit, zukünftigPraktikantInnen aufzunehmen.
hilfreiche Internetadressen/
Sonstiges

/


